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Vorwort

Vor Ihnen liegt der Band Die deutsche Sprache in vielfältigen Forschungspara-
digmen als das Resultat des neunten Linguistischen Doktorandentreffens, das 
in Zusammenarbeit mit den germanistischen Einrichtungen der Universitäten 
Warschau und Poznań am 9. Mai 2015 an der Universität Łódź stattgefunden 
hat. An der Veranstaltung nahmen Doktorandinnen und Doktoranden und de-
ren Betreuerinnen und Betreuer von den Universitäten in Warschau, Poznań, 
Rzeszów, Lublin und Łódź teil. Die Aufgabe der Doktoranden bestand darin, 
das jeweilige Forschungsvorhaben vorzustellen und zu diskutieren. 

Die für die Veröffentlichung in der vorliegenden Publikation überarbeite-
ten Vorträge nehmen Bezug auf relevante Phänomene der deutschen Sprache 
und geben Aufschluss über die jeweiligen Problem- und Aufgabenstellungen 
sowie über untersuchungsmethodische Fragen. Die Beiträge behandeln The-
men aus solchen Teildisziplinen der linguistischen Germanistik wie Morpho-
logie, Textlinguistik, Gesprächsanalyse, Phraseologie, Hypermedien sowie 
Diskurs und die Problematik der Mehrsprachigkeit, die in unterschiedlichen 
Forschungsparadigmen linguistischen Analysen unterzogen wurden. 

Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, mich bei Frau Prof. 
Dr. Beata Mikołajczyk (Poznań) und Herrn Prof. Dr. Józef Wiktorowicz (War-
schau) für ihre konstruktive Mitarbeit während der Tagung als Mentoren 
sowie für die gründliche und kritische Durchsicht der Manuskripte zu be-
danken. Der Philologischen Fakultät der Universität Łódź und der Vereini-
gung Stowarzyszenie Nauczycieli Akademickich na rzecz Krzewienia Kultury 
Języków Europejskich bin ich für die finanzielle Unterstützung zu großem Dank 
verpflichtet. 

Ich bedanke mich bei den Autorinnen und Autoren der Beiträge für ihre 
Mitwirkung an der Entstehung dieses Bandes.

Zenon Weigt
Łódź, im Mai 2016
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